
 

     

 

  

 

   
134 Teilnehmer mit 71 Fahrzeugen waren 
angemeldet. 
Bei strahlendem AvD-Wetter erschienen dann 128 
Teilnehmer. Das erforderte eine komplette 
logistische Umstellung gegenüber den 
ursprünglichen Planungen, weil so viele Fahrzeuge 
und Teilnehmer mit demselben Ziel, im 
Straßenverkehr problematisch sein können weil 
Parkplätze nicht mehr ausreichen, oder weil 
Führungen in mehreren Gruppen stattfinden 
müssen und nicht zuletzt, weil alle Zeitpläne 
gesprengt werden. 

 

    



 

    

 

Zum Glück hatten wir das großzügige Angebot der DELPHI 
Europe GmbH, von deren Besucherparkplatz aus zu 
starten. Ein wenig haben wir dann aber doch zusätzlich 
den Mitarbeiterparkplatz nutzen müssen. Die bisherigen 
Startplätze wären zu klein gewesen. 

    

Bereits eine Stunde vor der Abfahrtszeit trafen die 
ersten Oldtimerfreunde mit phantastischen 
Fahrzeugen ein.  

 

    



  

    
Vom Jaguar und MG über diverse Porsche und Bentley bis zu dem ungleichen Paar Mercedes 600 Pullmann und 
Fiat Topolino waren viele, viele wunderbare Schnauferl beteiligt.  
  

  
    

 

 
Das größte Kontingent stellte wie immer die Marke 
Mercedes. 

  



Nach einem Briefing wurden der Streckenplan und 
ein Gewinnspiel mit 9 Fragen überreicht.  

Dann ging es los. 

 

 

    

 

Begleitet wurden wir wie schon des öfteren vom 
historischen AvD-Pannenfahrzeug der Firma Auto 
Veidt und zwei historischen Feuerwehrwagen. Was sollte 
da noch passieren. 

 

  

 

Nach 90 Minuten Bummelfahrt über kleinste Straßen (eine 
Herausforderung für den Merce-des 600 Pullmann) durch 
wunderbare Landschaft, erkundet wie immer durch 
Joachim Veidt, ging es zum Eisenbahnmuseum in 
Bochum-Dahlhausen. 

    



Dort erwarteten uns 3 Führer, die sachkundig durch 
den riesigen Park von Lokomotiven, Wagen und 
Einrichtungen führten.  

 

    

  

    

 

    
Die Erläuterungen waren hoch interessant und teilweise witzig. – Eine Bereicherung. – 
    



  

    

 

 
Von dort ging die Fahrt weiter zum nahe gelegenen 
Restaurant Landhaus Grum, das nahe dem Ufer der Ruhr 
gelegen ist. 
Im historischen Gesindehaus fanden wir einen 
wunderbaren Platz mit Atmosphäre für unser Essen. 
Dieses Haus ist für seine gute Küche bekannt. 
 
Es gab: 
Herzhafter Schweinsbraten vom Grill 
mit Kartoffel-Käse-Gratin 
und frischem Gartensalat. 

    
Die Küche ist wirklich gut und die räumliche 
Gliederung erlaubte Gruppenbildung zwecks guter 
Unterhaltung.  

Mittlerweile waren die Fragebögen des Gewinnspiels 
ausgewertet. 

Hier die Erstplatzierten: 
 
1. Team Arnold Schulze 
2. Team Rolf Lumpe 
3. Team Uwe Jünnemann 
4. Team Michael Hamann 
5. Team Herbert Preuschl 
6. Team Claudia Grüttefien    

    



 

 
Der zweite Preis wurde überreicht durch den Stifter „Auto 
Veidt GmbH“ Wuppertal, Pannen-dienste. (links) 

    

Der erste Preis wurde überreicht durch den Stifter 
„KFZ-Technik Karagiannis“ (rechts)  

  
    

  

    



  

Gegen 15:30 Uhr brach dann die Mehrzahl der Teilnehmer 
auf. Bis dahin gab es Benzinge-spräche und 
Oldtimerlatein.  

Zu erwähnen ist noch, daß es zwei Ehepaaren so gefallen 
hat, daß sie in den Folgetagen Mitglieder des AvD-Club 
Wuppertal wurden. 

Wir danken für perfekte Organisation bzw. 
Sponsoring 
 
Petra Griebling 
Joachim Veidt 
Günter Kleen 
Peter Rudolph 
Auto Veidt GmbH  
KFZ-Technik Karagiannis 
     

  


